
Diese Veranstaltung wird von der LÄK Hessen 

mit 4 Punkten, Kategorie A, akkreditiert. Eine 

Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Teil-

nahmebescheinigungen erhalten Sie am Ende 

der Veranstaltung. 
 

Wir versichern, dass die Inhalte der Fortbildungsmaß-

nahme produkt- und/oder dienstleistungsneutral gestaltet 

sind, dass potenzielle Interessenkonflikte des Veran-

stalters, der wissenschaftlichen Leitung und der 

Referenten in einer Selbstauskunft gegenüber den Teil-

nehmern offengelegt werden. 
 

Die Veranstaltung kostet Geld, die Teilnahme 

ist aber kostenlos. 

Über eine Spende an den Förderverein 

Menschenskinder Marburg e. V. freuen wir uns 

sehr! 

 

 

Förderverein für Kinder und Jugendliche mit 
psychischen Erkrankungen im Raum Marburg-
Biedenkopf, Gießen und Wetteraukreis 
 
 

Bankverbindungen: 
Förderverein Menschenskinder Marburg e.V.   

Sparkasse Marburg-Biedenkopf 
IBAN: DE15 5335 0000 0080 0148 05 
BIC:    HELADEF1MAR 

Volksbank Mittelhessen 
IBAN: DE22 5139 0000 0016 7152 04 
BIC:    VBMHDE5F 
 

Kontaktadresse: 
Förderverein Menschenskinder Marburg e.V.                      
Schützenstraße 45, 35039 Marburg 
Tel.: 06421 58-66257, Hr. Förtsch 
Fax: 06421 58-68975 
E-Mail: info@menschenskinder-marburg.de 
Internet: www.menschenskinder-marburg.de 

 

Zeit:  

Mittwoch von 15:00 Uhr s.t. bis 18:00 Uhr 

 

Veranstaltungsort:   

Hörsaal, Zentrum für Psychische Gesundheit 

Rudolf-Bultmann-Straße 8 

35039 Marburg 

 

Veranstalter:   

Prof. Dr. Katja Becker 

Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie, 

Psychosomatik und Psychotherapie  

Universitätsklinikum Marburg 

Schützenstraße 45, 35039 Marburg 

Tel: 06421 58-66261 (Hr. Förtsch) 

Fax: 06421 58-68975 

E-Mail: kjp.mr@uk-gm.de 

 

Parkmöglichkeiten:  

Rund um den Ortenbergplatz (gebührenpflichtig); 

Parkplatz der Käthe-Kollwitz-Schule (ab 13.30 Uhr, 

Georg-Voigt-Str. 2, 35039 Marburg) 
 

 

Schon bekannt?  

Unser Instagram-Account der KJP3 : 

 ukgm_kjp3 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Marburger Kinder- und 

Jugendpsychiatrischer 

Nachmittag  

am 11.02.2026 

 

Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie, 

Psychosomatik und Psychotherapie 

Direktorin: Prof. Dr. Katja Becker 

Impro:ve™ 
Einführung in die 

Angewandte Improvisation 

im therapeutischen Kontext 



 

 

 

Liebe KJP-Nachmittag-Interessierte, 

 
wir starten beschwingt und motiviert in unseren 

ersten KJP-Nachmittag 2026. Das liegt nicht nur 

(aber auch!) an den beiden begeisterungsfähigen 

Referentinnen, sondern auch am Thema. Wer 

Improvisationstheater kennt (und liebt), weiß bereits, 

dass es nicht nur ein innovatives Theater- und 

Comedyformat darstellt, es wird ebenfalls in 

Moderations-, Business- und Speakertrainings 

genutzt zur z.B. Verbesserung des souveränen 

Umgangs mit ungewohnten Situationen. Eine 

Veränderung der eigenen Präsenz und des Mindsets 

von „Ich kann das nicht“ hin zu „Scheiter heiter“. Noch 

relativ neu ist der Einsatz von Improtechniken im 

therapeutischen Kontext und die Referentinnen 

Reinhild Schwarte und Cornelia Vitt-Beiler bringen 

hier bereits viel Erfahrung mit und lassen uns 

teilhaben an ihrem Wissen. Sie dürfen sich auf einen 

besonderen KJP-Nachmittag freuen, den Sie sicher 

noch lange in Erinnerung behalten werden und der 

vermutlich bei vielen (Triggerwarnung!) Lust auf mehr 

Impro machen wird.  Ich freue mich sehr, dass einige 

unserer Marburger Improgrößen vom Fast Forward 

Theatre (www.fast-forward-theatre.org) auch schon 

ihr Kommen zugesagt haben.  

Vorhang auf für einen besonderen KJP-Nachmittag 

mit vielen neuen kreativen Impulsen für unsere 

therapeutische Arbeit! 
 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und die gemein-

same Diskussion mit Ihnen. 

 

 

Beste Grüße 

 
 
Prof. Dr. med. Katja Becker 

 
 

 
Programm: 
 
Mittwoch, 11.02.2026, 15 Uhr s.t. 
Moderation: Prof. Dr. Katja Becker 

 
15:00 - 16:00 Uhr 
Dr. Reinhild Schwarte  
Oberberg Fachklinik Konraderhof,  
Zum Konraderhof 5, 50354 Hürth  
 

Dr. Cornelia Vitt-Beiler  
Facharztpraxis Dr. med. Vitt-Beiler und Brehme  
Frankfurter Str. 7-9, 57074 Siegen                                                                                                       
 

Impro:ve™ 

Einführung in die Angewandte 
Improvisation im therapeutischen 

Kontext (Teil 1) 
 

------------------------------------------------------- 
 

16:00 - 16:30 Uhr - Pause 
 

------------------------------------------------------- 
16:30 - 17:30 Uhr 
 

Impro:ve™ 

Einführung in die Angewandte 
Improvisation im therapeutischen 

Kontext (Teil 2) 
 
------------------------------------------------------- 
17:30 - 18:00 Uhr  
 

Gemeinsame Diskussion 
 
 
 

 
 

Referentinnen: 
 

Dr. rer. medic. Reinhild Schwarte 
 

Seit 2016 Leiterin des Fachbereichs 
Essstörungen an der Oberbergklinik 
Konraderhof für Kinder und Jugendliche. Von 
2004 bis 2016 war sie an der Universitätsklinik 
für Kinder- und Jugendpsychiatrie in Aachen 
tätig. Dort leitete sie unter anderem ein vom 
BMBF gefördertes, multizentrisches 
Forschungsprojekt zur teilstationären 
Behandlung der Anorexia nervosa. Im Bereich 
Anorexia nervosa promovierte sie auch. Dr. 
Schwarte ist Psychologin und Psychologische 
Psychotherapeutin. 
Neben ihrer klinischen Arbeit ist Dr. Schwarte im 
Bereich der angewandten Improvisation aktiv 
und gibt dazu auch Fortbildungskurse. 2024 
erschien ihr viel beachtetes Behandlungsmanual 
zur angewandten Improvisation in der 
Körperbildarbeit „Körperbild bei Essstörungen“ 
im Ernst Reinhardt Verlag. 

 

 
Dr. med. Cornelia Vitt-Beiler 
 

Seit 2014 als niedergelassene Fachärztin für 
Kinder- und Jugendpsychiatrie in eigener 
sozialpsychiatrischer Facharztpraxis in Siegen 
tätig. Mittlerweile wuchs diese zu einer 
Gemeinschaftspraxis mit zwei Standorten. Von 
2008 bis 2013 arbeitete Dr. Vitt-Beiler im 
Sozialpädiatrischen Zentrum der Kinderklinik 
Siegen. Dort vertiefte sie ihre Expertise in der 
ganzheitlichen Betreuung von Kindern und 
Jugendlichen mit Entwicklungsstörungen und 
psychischen Erkrankungen. Ihre 
Facharztausbildung absolvierte sie an der 
Universitätsklinik Aachen. Dort initiierte sie die 
Einführung von Improvisationstheater als Teil 
der psychotherapeutischen stationären 
Behandlung, um kreative Ansätze in die 
Therapie einzubringen. 

Einladung zum Marburger Kinder- und Jugendpsychiatrischen Nachmittag am 11.02.2026 

 

 

017 

http://www.fast-forward-theatre.org/

